
 
 

 

 
Zutritt und Abstand 

 

- Kinder und Leiter, die Krankheitssymptome (erhöhte Temperatur, 

Atemwegsinfektionen) aufweisen oder innerhalb der letzten 14 Tage Kontakt 
zu einem Infizierten hatten, dürfen nicht an der Gruppenstunde teilnehmen.  

- Symptome einer bekannten Allergie sind dabei kein Ausschlusskriterium. 

- Wer zu Gruppenstunde kommt, versichert, dass er keine Symptome hat oder 
Kontakt zu einem Infizierten innerhalb der letzten 14 Tage hatte. 

- Hat ein Kind oder Leiter vor der Gruppenstunde augenscheinliche Symptome, 

wird er/ sie von der Gruppenstunde ausgeschlossen. 
- Entwickelt ein Kind oder Leiter während der Gruppenstunde 

Krankheitssymptome, wird er/ sie von der Gruppe isoliert. 

- Es ist immer ein Mindestabstand von 1,5 Meter zwischen allen Anwesenden 
einzuhalten. 

- Kann dieser nicht eingehalten werden, ist eine Mund-Nasen-Maske zu tragen. 

Diese muss auch innerhalb des Gemeindehauses getragen werden. Im 
großen Saal besteht keine Maskenpflicht. 

- Eltern dürfen das Kirchengelände nicht betreten.  

 

 
 

Gruppenaufteilung & Wegebestimmung  

 
- Die maximale Teilnehmerzahl einer Gruppe beträgt 15 Personen incl. Leiter. 

Wird diese überschritten, muss die Gruppe im Vorfeld geteilt werden. 

- Deshalb ist eine Anmeldung zu jeder Gruppenstunde bei einem Stufenleiter 
zwingend notwendig. Die genaue Regelung der Anmeldung liegt bei den 

Stufenleitern.  

- Es dürfen maximal 2 Gruppen gleichzeitig vor Ort sein, wenn diese sich nicht 
treffen. Die Bereiche und Wege sind der Grafik zu entnehmen.  

- Gruppe 1 verwendet die Toiletten bei den Gruppenräumen. Gruppe 2 

verwendet die Toiletten beim großen Saal. 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

Hygieneschutzkonzept des Stammes von Galen  

DPSG Stamm von Galen 
Vorstand 

 
Christoph Graf 
Telefon: 0157 86837645 

stavo@dpsg-konrad.de 
 

Nicole Lampert 
Telefon:  0160 92218347 

stavo@dpsg-konrad.de 
 

Peter Speck (Kurat) 

Telefon: 0721-84663 
kurat@dpsg-konrad.de 

 



- Wenn 2 Gruppen gebildet werden müssen, müssen die Leiter diese rechtzeitig 
vor Beginn der Gruppenstunde einteilen und die Kinder bzw. Eltern 

informieren, sodass der Abstand zwischen den Gruppen gewährleitstet 

werden kann.  
- Finden Gruppenstunden nacheinander statt, ist eine Pause von mindestens 

30 Minuten einzuhalten. 

- Kinder dürfen sich nur im Flur, im großen Saal und in den Toilettenräumen 

aufhalten. Alle anderen Räume sind nur für Leiter zugänglich. Dabei ist zu 
beachten, dass mindestens 10 qm pro Person vorhanden sein müssen. 

 

 
 

Hygienemaßnahmen  

 
- Für jede Gruppe ist eine Waschstelle im ihr zugewiesenen Außenbereich 

vorhanden und mit Seife und Papierhandtüchern bestückt. Die Leiter 

kümmern sich um das Auffüllen.  
- Zusätzlich steht Desinfektionsmittel zur Verfügung. 

- Es ist auf regelmäßiges Händewaschen zu achten (20-30 Sekunden). 

Insbesondere … 
… bei Ankunft  

… nach jedem Husten/ Niesen  

… nach Benutzung eines Taschentuches 

… nach der Toilettennutzung 
- Kontakte der Schleimhäute im Gesicht (Augen, Mund, Nase) mit den Händen 

sind zu vermeiden. 

- Die allgemeine Hust- und Nies-Etikette ist zu beachten. Diese beinhaltet das 
Husten und Niesen in die Armbeuge oder in ein Taschentuch, das im 

Anschluss in den Mülleimer entsorgt wird. 

- Mülleimer stehen jeweils an den Waschstellen bereit. 
- Die Toiletten incl. Wasserhahn und Türklinke werden nach jeder 

Gruppenstunde vom Gruppenleiter gereinigt.  

- Kontaktoberflächen sowie benutztes Material werden ebenfalls nach der 
Gruppenstunde gereinigt.  

 

 

 
Dokumentation  

 

- Alle Teilnehmer werden in einer Anwesenheitsliste mit Namen, Adresse und 
Telefonnummer geführt. Bei der ersten Teilnahme sind diese vom jeweiligen 

Leiter aufzunehmen. Änderungen sind bei der nächsten Teilnahme zu melden. 

Die Anwesenheitslisten werden nach datenschutzrechtlichen Fristen entsorgt. 
- Diese Daten werden ggf. an das Gesundheitsamt oder die Ortspolizeibehörde 

weitergegeben. 

 
 

 

Veröffentlichung  
 

- Das Hygienekonzept wurde vor der ersten Gruppenstunde an die Kinder/ 

Eltern gesendet und auf der Homepage veröffentlicht. 

- Die wichtigsten Regeln für die Gruppenstunde sind an folgenden Plätzen 
ausgehängt: 

o Am Kindergarten beim Treffpunkt der Gruppe 1 

o An der Eingangstüre in den Keller 
- Sofern 2 Gruppen vor Ort sind zusätzlich: 

o An der Garage beim Treffpunkt der Gruppe 2 

o An der Eingangstüre, die zu den Toiletten der Gruppe 2 führt  
 

 

 
 

 



Ausnahmeregelung bei Unwetter, Starkregen, Gewitter 
 

- Die Gruppenstunden finden draußen statt, außer bei Starkregen, Unwetter, 

Gewitter, Hagel, Sturm o.Ä.  
- In dem Fall kann nur eine Gruppe Gruppenstunde halten. 

Ausweichmöglichkeit bietet der große Saal.  

- Der große Saal ist nur in Ausnahmesituationen zu verwenden.  

- In diesem Fall ist der Zeitpunkt der Anmeldung für die Teilnahme an der 
Gruppenstunde ausschlaggebend sofern die maximale Gruppengröße erreicht 

wird.  

- Findet eine Gruppenstunde im großen Saal statt, ist dieser mindestens 
einmal stündlich zu lüften. 

- In diesem Fall werden die Toiletten, die zum großen Saal gehören benutzt. 

- Die Aushänge sind an folgenden Plätzen ausgehängt:  
o An der Eingangstüre zum Gebäude in den großen Saal 

o An der Eingangstüre zum großen Saal 

- Die Gruppenleiter informieren die Kinder/ Eltern rechtzeitig über eine 
Verlegung nach innen.  

 

 
Für weitere Fragen steht der Stammesvorstand gerne zur Verfügung. 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 


